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BERICHT DES 
KOMMANDANTEN

Die FF-Haslau/Donau wurde im vergangenen Jahr zu 25 Einsätzen alarmiert. Den Schwerpunkt bildeten 18 
technische Einsätze. Zudem mussten sieben Brandeinsätze bewältigt werden, darunterein Hausbrand in 
Hainburg. Insgesamt standen 203 Feuerwehrleute für 162 Stunden im Einsatz. Im Jahr 2025 wurden zwei 
Branddienstübungen, zwei Cesamtübungen, eine technische Übung, zwei Waldbrandübungen und eine 

Wasserdienstübung durchgeführt. Es wurden außerdem 32 Bewerbsübungen der Wettkampfgruppen 
abgehalten. Zusätzlich fanden eine Unterabschnittsübung in Wildungsmauer sowie die Begehung der 
Volksschule statt. Für Übungen, Schulungen, Bewerbe, Kurse, Ausbildertätigkeiten und sonstige 

Aktivitäten wurden insgesamt 6.163 Stunden von 1.609 Kameraden geleistet. Neben der 
Jahresmitgliederversammlung fanden eine außerordentliche Mitgliederversammlung, eine erweiterte 
Kommandositzungundvier Dienstbesprechungen statt.

Highlight des Jahres stellte wie immer unser Feuerwehrfest dar. Dafür möchte ich mich bei der 
Bevölkerung für die großartige Unterstützung herzlich bedanken. Im Dezember wurde zum Punschstand 
geladen. Im Rahmen dieser Veranstaltung wurde auch die Feuerlöscher-Überprüfung abgehalten. Aus 

sportlicher Sicht wurde in gewohnterWeise an zahlreichen Wettkämpfen teilgenommen. Darunter an den 
Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerben in Wildungsmauer, Mannersdorf, Wienerherberg, dem Bezirks­
feuerwehrleistungsbewerb in Schwadorf und an dem Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Schwechat. Ein 
Kamerad konnte hierbei das Leistungsabzeichen in Bronze und zwei Kameraden das Leistungs­
abzeichen in Silber erlangen.

Aktuell ergibt sich in unserer Feuerwehr ein Stand von 52 Mitgliedern. Zudem sind in Summe fünf 
Mädchen und Buben aus Haslau/Donau bei der Jugend- bzw. Kinderfeuerwehr in Petronell tätig. Wir 
freuen uns, wenn das Engagement des freiwilligen Feuerwehrwesens erhalten bleibt und bieten 
Interessierten aller Altersgruppen ein Cemeinschaftserlebnis und eine spannende Ausbildung. Falls auch 
du Interesse hast im Wohle der Allgemeinheit etwas zu bewegen, dann melde dich bei uns.

Durch zahlreiche Spenden der Bevölkerung konnte einiges in die persönliche Schutzausrüstung und in die 
Erweiterung von Einsatzgeräten investiert werden. Ein besonderer Dank gebührt auch der 
Cemeindeführung, welche die Feuerwehr bei ihren Vorhaben finanziell stets unterstützt. Die größte 
Anschaffung im vergangenen Jahr stellte die neue Pokalvitrine in der Fahrzeughalle dar, welche sich mit 
EUR 4.000 zu Buche schlug. Darüber hinaus wurden Einsatzshirts und hochsichtbare Regenschutzbe­
kleidung für Unwettereinsätze angeschafft. In Summe wurden im vergangenen Jahr 20.457,66 Euro in Ihre 
Sicherheit investiert.

Brandrat DI (FH) Norbert Kürner I Kommandant der FF-Haslau/Donau



IN EIGENER SACHE

Terminaviso
Feuerwehrfest vom 24--26. Juli 2026
Feuerwehr Action-Day am 19. September 2026 (Ersatztermin bei Schlechtwetter am 3. Oktober 2026)

Feuerwehrkommando neu gewählt
Alle fünf Jahre muss sich das Feuerwehrkommando jeder Wehr in Niederösterreich der Neuwahl stellen, so 
auch geschehen in Haslau an der Donau. Am 04.01.2026 fand die heurige Jahresmitglieder- und 
Wahlversammlung statt, wobei Brandrat Norbert Kürner wiedergewählt und somit für eine weitere 
Periode als Feuerwehrkommandant der FF-Haslau/Donau bestätigt wurde. Als sein 1. Stellvertreter stellte 
sich Feuerwehrarzt Dr. Reinhard Huber zur Wahl und wurde von der Mitgliederversammlung ebenso für 
die nächsten 5 Jahre gewählt. Die Jahresmitgliederversammlung bestellte zudem einstimmig Verwalter 
Roman Rausch zum Leiter des Verwaltungsdienstes. Nachdem unser Kommandant auch die überörtliche 
Funktion des Abschnittsfeuerwehrkommandanten des Abschnitts Hainburg/Donau innehat, steht es der 
Feuerwehr zu, die Position eines 2. Kommandantenstellvertreters zu besetzen. Die Wahl hierzu fand am 
28.02.2026 statt und fiel auf Hauptbrandmeister Reinhard Jurin. Brandinspektor Karl Schildberger stellte 
sich nach 10 Jahren Kommandoarbeit nicht mehr zur Wiederwahl und scheidet daher aus dem Kommando 
der FF-Haslau/Donau aus.

Action-Day 2026
Zuletzt 2018 veranstaltet, wird heuer im Herbst die 2. Auflage unseres Feuerwehr Action-Days stattfinden. 
Neben der Vorführung zahlreicher neuer Gerätschaften der Feuerwehren unseres Bezirks, wird es viele 
Stationen zum Ausprobieren und selbst Handanlegen geben. Es soll eine Veranstaltung für Jung und Alt 
werden, bei der nicht nur Feuerwehr-Enthusiasten auf ihre Rechnung kommen. Bei den Live-Vorführungen 
soll Praxiswissen vermittelt und von den Besuchern auch selbst angewandt werden. Wer uns kennt weiß, 
dass uns die Verpflegung mindestens genauso wichtig ist. Für ausreichend Speisen und Getränke wird 
natürlich gesorgt. Notieren Sie sich den 19. September 2026 bereits heute im Kalender. Wir freuen uns auf 
einen spannenden und lehrreichen gemeinsamen Tag.

Neuer Webauftritt für die 2. Jahreshälftegeplant
Da unsere Homepage bereits in die Jahre gekommen ist, wird seit Jänner dieses Jahres bereits an einer 
moderneren und informativeren Nachfolgevariante gearbeitet. Die Erreichbarkeit bleibt über den 
bekannten Pfad www.ff-haslau-donau.at gegeben. Neben zahlreichen neuen Features wird es auch die 
Möglichkeit geben, sich als regionaler Sponsor mit Firmenlogo in Szene zu setzen. Wollen Sie als Firma die 
Arbeit unserer Feuerwehr unterstützen, so melden Sie sich bitte bei uns. Die Kontaktdaten finden Sie am 
Titelblatt dieses Folders.

http://www.ff-haslau-donau.at


JAHRESRUCKBLICK
Titelstory
Die heurige Titelstory widmen wir unseren Wettkampfgruppen, die in der vergangenen Saison ein wahres 
Marathonprogramm absolviert haben und wieder zahlreiche Pokale und Top-Platzierungen erkämpfen 
konnten. Die nächste Generation junger Wettkämpfer wird zudem bereits gut integriert und ist mit großem 
Eifer bei den wöchentlichen Trainingseinheiten dabei. Mit diesen positiven Aussichten ist zukünftig ein 
reibungsloser Übergang von Alt auf Jung gewährleistet. Die erreichten Ergebnisse des letzten Jahres sprechen 

fürsich:
Kuppelcup Eckartsau: 6. Platz Haslau I und 22. Platz Haslau 11
Kuppelcup Arbesthal: 3. Platz Haslau 1,4. Platz Haslau 11,9. Platz Haslau 111
AFLB Wildungsmauer:!. Platz Bronze 1,2. Platz Bronze mit AP Haslau II, 2. Platz Silber Haslau I
AFLBMannersdorf:!. Platz Bronze Haslau 1,3. Platz Bronze mit AP Haslau 11,1. Platz Silber Haslau I
AFLB Wienerherberg: 5. Platz Bronze Haslau 1,1. Platz Bronze mit AP Haslau II, 1. Platz Silber Haslau I
BFLB Schwadorf: 4. Platz Bronze Haslau 1,3. Platz Bronze mit AP Haslau II, 3. Platz Silber Haslau I
Jahresgesamtwertung Bezirk Bruck an der Leitha: 2. Platz
LFLB Schwechat: 62. Platz Bronze Haslau 1,45- Platz Bronze mit AP Haslau II, 52. Platz Silber Haslau I 
Kuppelcup Schwadorf: 12. Platz Haslau 1,22. Platz Haslau II
Kuppelcup Götzendorf: 6. Platz Haslau 1,16. Platz Haslau II

(AP=Alterspunkte, AFLB=Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb, BFLB = Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb, 
LFLB = Landesfeuerwehrleistungsbewerb)

Abschnittsfeuerwehrtag Maria Eilend
Andreas Jurin hat im Zuge des Abschnittsfeuerwehrtages in Maria Eilend für seine 25-jährige, Josef Löwy und 
Franz Ponath für ihre 50-jährige und Willibald Huber und Friedrich Maurer für ihre 60-jährige Mitgliedschaft 
das "Ehrenzeichen des NÖ-Landesfeuerwehrverbandes für langjährige verdienstvolle Tätigkeit im Feuerwehrdienst“ 
erhalten. Karl Müller jun. wurde das "Verdienstzeichen 3. Klasse des NÖ-Landesfeuerwehrverbands" verliehen. Karl 
Müller sen. wurde mit dem "Verdienstzeichen 3. Stufe in Bronze des Österreichischen Bundesfeuerwehrverbandes" 
ausgezeichnet. Norbert Kürner erhielt die "Verdienstmedaille 2. Klasse in Silber des NÖ Landesfeuerwehrverbands". 
Zudem wurden 18 Kameraden mit der Katastropheneinsatzmedaille für ihre Unterstützung beim 
Hochwassereinsatz 2024 ausgezeichnet.



SPEZIALRUBRIK 
ÖFFENTLICHKEITS­

ARBEIT

In unserer Spezialrubrik stellen wir Ihnen jedes Jahr ein anderes interessantes Fachgebiet des 
Feuerwehrwesens vor. Diesmal wollen wir, anlässlich der immer schnelllebigeren Informations­
bereitstellung und den damit einhergehenden steigenden Fällen von Falsch- und Desinformationen, auf die 
Wichtigkeit der Öffentlichkeitsarbeit innerhalb der Feuerwehren näher eingehen.

Öffentlichkeitsarbeit in der Feuerwehr (ÖA oder PR abgekürzt) bezeichnet die bewusste Gestaltung der 

Kommunikation und Außendarstellung einer Feuerwehr gegenüber der Bevölkerung, Politik und Medien. 
Sie dient dazu, das Vertrauen in die Organisation zu stärken, Verständnis für Einsätze zu schaffen und die 
Arbeit der Feuerwehr transparent zu machen. Unter dem Motto "Tue Gutes und rede darüber“ wird das Ziel 
verfolgt, Vertrauen aufzubauen und ein modernes, professionelles Image zu pflegen.

Kernaspekte und Ziele der Öffentlichkeitsarbeit

Mitgliedw^^ Angesichts des demografischen Wandels ist die Gewinnung von Nachwuchs für die 
Kinder- und Jugendfeuerwehr sowie für den aktiven Feuerwehrdienst die wichtigste Aufgabe. Eine gezielte 
Ansprache von potenziellen Bewerbern und Freiwilligen soll forciert werden.
Bevölkeiynf^ & Injöwiiation: Die Vermittlung wichtiger Inhalte zu Brandschutz, NotfalIvorsorge und 
aktuellen Einsatzgeschehnissen steht im Fokus. Eine schnelle Berichterstattung bei Großschadenslagen 
dient der Warnung und Beruhigung der Bürger.
[maßepfleße: Der Abbau veralteter Klischees und die Darstellung der Feuerwehr als moderner, 
hochqualifizierter Dienstleister stärkt das Ansehen der Feuerwehr in der Öffentlichkeit.

Prävention; Die Aufklärung der Bevölkerung über Themen wie z.B. die Bildung einer Rettungsgasse, 
vorbeugender Brandschutz im Privatbereich oder das Verhalten im Notfall stellt einen wichtigen Bereich 
der Öffentlichkeitsarbeit dar.

Datenschutz & Priwtsphäre: Die Einordnung in das Spannungsfeld von Datenschutz, Persönlichkeitsrechten 
und Medienrecht soll gegeben sein. Die Beachtung von Bildrechten und Urheberrechten, insbesondere bei 
der Veröffentlichung von Personenfotos muss gewährleistet sein. Bei der Berichterstattung über Einsätze 
steht der Schutz der Privatsphäre von Betroffenen immer an erster Stelle.

Zentrale Aufgaben und Instrumente
Die Öffentlichkeitsarbeit wird zusätzlich zum regulären Übungs- und Einsatzdienst geleistet und erfordert 

hohe fachliche Kompetenz in Kommunikation und Mediengestaltung. Sie wird innerhalb der 
FF-Haslau/Donau von einem kleinen Team koordiniert und umfasst vielfältige Kanäle:
Einsatz^ und Übun^isdokumentation: Die Erstellung von Berichten, Fotos und Videos, um die Arbeit in der 
Öffentlichkeit sichtbar zu machen ist von hoher Bedeutung.

Social Media & Onlined^äsenz: Die laufende Pflege von Kommunikationskanälen wie Instagram, Facebook 
und der eigenen Website zur direkten Kommunikation mit den Bürgern ist essentiell.
Klassische Pnessearbeit: Eine gute Kontaktpflege zu lokalen Journalisten und das zeitnahe Verfassen von 
Pressemitteilungen ist in der modernen Öffentlichkeitsarbeit unumgänglich.




